
CHARTA 
FÜR ESSILOR- 
ZULIEFERER
Das Unternehmen Essilor hat es sich zur Aufgabe gemacht, durch gutes 
Sehen die Lebensqualität zu verbessern. 

Im Laufe seines 165-jährigen Bestehens hat Essilor eine 
Unternehmenskultur aufgebaut, die auf Respekt, Zusammenarbeit, 
Vertrauen, Innovation und Unternehmergeist beruht. Diese Prinzipien und 
Werte sind in einem Dokument zusammengefasst, das auf Internetseiten 
unserer Firma öffentlich zugänglich ist.

Darüber hinaus hat die Essilor-Gruppe, im Einklang mit ihren Prinzipien 
und Werten, die “Global Compact”-Initiative der Vereinten Nationen 
unterzeichnet und verpflichtet sich somit, eine Vielzahl von grundlegenden 
Werten auf den Gebieten der Menschenrechte, der Einhaltung 
internationaler Arbeits- und Umweltnormen und des Kampfes gegen die 
Korruption umzusetzen und zu fördern. 

Infolge ihrer erfolgreichen Wachstumsstrategie gehört die Essilor-
Gruppe heute zu den führenden Akteuren auf ihrem Geschäftsfeld. Diese 
Position verleiht uns eine besondere Verantwortung, und wir achten auf 
die Belange der Beteiligten unserer Geschäftsfelder, auf welchen wir eine 
beispielhafte Tätigkeit anstreben. 

Dabei bewegen wir uns in einem wirtschaftlichen und juristischen Umfeld, 
das ständigen Veränderungen unterworfen ist. Zur Einhaltung unserer 
Werte und zur Umsetzung unserer Verpflichtungen ist im konkreten Falle 
eine stetige Wachsamkeit im Rahmen einer Politik der fortwährenden 
Verbesserung geboten. 

Wir erwarten von unseren Geschäftspartnern und Zulieferern, dass sie an 
diesem Ansatz mitwirken. 

Die vorliegende Charta betrifft die inhaltliche Umsetzung der 
Wachsamkeit im Rahmen dieses Ansatzes.

EINE DOPPELTE ZIELSETZUNG
Die vorliegende Charta ist Bestandteil unserer Unternehmenspolitik zur 
nachhaltigen Entwicklung und verfolgt eine doppelte Zielsetzung:
•  die wirkungsvolle Umsetzung der Richtlinien, deren Eckpunkte in den 

vier nachstehenden Abschnitten dargelegt sind, im Einflussbereich der 
Essilor-Gruppe, 

•  die Auswahl der Zulieferer unter Berücksichtigung ihres Willens und 
ihrer Fähigkeit zur Umsetzung dieser Richtlinien. 

EIN PROZESS DER STÄNDIGEN VERBESSERUNG
Die Umsetzung der Richtlinien, die in der vorliegenden Charta dargelegt 
sind, ist nur im Rahmen einer fortwährenden Verbesserung möglich, 
deren Methodik darin besteht,
•  auf sämtlichen Gebieten jeweils den Ist-Zustand zu bewerten und Ziele 

festzulegen,  
•  Maßnahmenpakete zur Erreichung dieser Ziele zu beschließen und 

umzusetzen,
•  die erzielten Ergebnisse zu messen, 
•  den Ursprung von Zielabweichungen zu verstehen und Nachbesserungen 

einzuleiten.

IM GEIST DER ZUSAMMENARBEIT
Entsprechend ihren Werten erwartet die Essilor-Gruppe daher von 
ihren Zulieferern, dass sie in einer Geisteshaltung der Teilhabe und 
der Zusammenarbeit an der gruppeninternen Politik mitwirken und 
insbesondere
•  sich an Initiativen beteiligen, die darauf abzielen, die Richtlinien der 

Charta umzusetzen, 
•  uns über Schwierigkeiten in Kenntnis setzen, die möglicherweise bei 

der Auslegung oder Umsetzung dieser Richtlinien auftreten,  
•  der Essilor-Gruppe zweifelhafte oder richtlinienwidrige Situationen 

melden, um diese zu beheben. 

DIE CHARTA FÜR ZULIEFERER: EINE VERPFLICHTUNG 
Jeder Zulieferer der Essilor-Gruppe:
•  stimmt den Prinzipien und Richtlinien, die in den nachstehenden 

Abschnitten dargelegt sind, ausdrücklich zu, 
•  verpflichtet sich, mit der Essilor-Gruppe zusammenzuarbeiten, um 

diese Prinzipien und Richtlinien bestmöglich umzusetzen,  
•  erklärt sich damit einverstanden, dass seine Situation bezüglich dieser 

Richtlinien durch die Essilor-Gruppe oder von einer damit beauftragten 
Einrichtung geprüft und auditiert wird.

KONTAKT: 

Allgemein:  
Ihr üblicher Ansprechpartner der Einkaufsabteilung. 

Für sonstige Anfragen:  
suppliersustainabilityprogram@essilor.com  

NÜTZLICHE LINKS:

“Global Compact”-Initiative der Vereinten Nationen  
www.unglobalcompact.org

Die unternehmenseigene Initiative von Essilor  
www.essilorseechange.com 

Die Prinzipien und Werte von Essilor  
(siehe www.essilor.com)

Die Hygiene-, Sicherheits- und Umweltpolitik  
der Essilor-Gruppe  

(auf www.essilor.com)

Die Leitlinien der Essilor-Gruppe  
zur Korruptionsverhütung  

(auf www.essilor.com) 

Die Leitlinien der Essilor-Gruppe  
zum geistigen Eigentum  

(auf www.essilor.com
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RICHTLINIEN
Die Essilor-Gruppe verfolgt das Ziel, die Standards der nachhaltigen Entwicklung 
im Einklang mit den gesetzlichen Vorgaben sowohl unternehmensintern als 
auch zuliefererseitig immer weiter zu verbessern. 
In den folgenden Richtlinien sind die Punkte aufgelistet, die der Essilor-
Gruppe besonders wichtig sind: 

1 Menschenrechte und Arbeitsnormen

2 Umwelt, Gesundheit und Personensicherheit

3 Geschäftsbeziehungen

4 Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben

1   MENSCHENRECHTE UND 
ARBEITSNORMEN

Was die Arbeitsnormen betrifft, so nehmen wir auf die folgenden 
Bestimmungen Bezug:

•  die ersten 6 Prinzipien der “Global-Compact”-Initiative der Vereinten Nationen

•  die 8 grundlegenden Übereinkommen der ILO

•  örtlich geltende Gesetze und Normen.
 
Insbesondere erwartet die Essilor-Gruppe von ihren Zulieferern, dass 
sie sämtliche Maßnahmen ergreifen und dass sie von ihren Zulieferern 
wiederum sämtliche Maßnahmen einfordern, die zur Einhaltung der 
folgenden Prinzipien erforderlich sind: 

1 Verbot von:

•  jedweder Art von illegaler Arbeit oder Zwangsarbeit;

•  Kinderarbeit. Die Zulieferer der Essilor-Gruppe dürfen niemals Personen 
beschäftigen, die nicht das gesetzliche Mindestalter für Erwerbsarbeit 
erreicht haben, und sie dürfen niemals Kinderarbeit zulassen;

•  Diskrimination jedweder Art, unabhängig davon, ob sie das 
Arbeitsverhältnis oder die Beschäftigung betrifft.

2   Einhaltung der geltenden Gesetz und Verordnungen, die Folgendes 
betreffen:

•  die Höchstzahl an Arbeitsstunden und die Mindestzahl an Urlaubstagen;

•  den Mindestlohn;

•  Entlassungen.

3  Einhaltung der Vereinigungsfreiheit ihrer Angestellten.
 

2   UMWELT, HYGIENE UND 
PERSONENSICHERHEIT

Was die Umweltschutz, die Hygiene und die Personensicherheit betrifft, 
wird auf die folgenden Bestimmungen Bezug genommen:
•  die Prinzipien 7 bis 9 der «Global-Compact»-Initiative der Vereinten Nationen
• die Hygiene- Sicherheits- und Umweltpolitik der Essilor-Gruppe.

HYGIENE UND PERSONENSICHERHEIT 
Die Essilor-Gruppe ist der Ansicht, dass sämtliche Angestellte, Dienstleister 
und Zeitarbeiter das Recht auf ein sicheres und ungefährliches Arbeitsumfeld 
haben, in welchem keine Gefahr besteht, dass ihre persönliche Unversehrtheit 
beeinträchtigt wird (Arbeitsunfälle, berufsbedingte Krankheiten). Es wird 
von den Zulieferern der Essilor-Gruppe erwartet, dass sie mittels einer 
eindeutig festgelegten Hygiene- und Personensicherheitspolitik dieselben 
Zielsetzungen verfolgen. 

UMWELT 
Die Zulieferer der Essilor-Gruppe müssen Initiativen einleiten und/oder 
weiterverfolgen, die zur Verringerung der Umweltbelastung durch ihre Tätigkeit 
beitragen, indem sie verantwortungsvoll mit den natürlichen Ressourcen 
umgehen und über die gesamte Kette der Fertigung und des Vertriebs ihrer 
Produkte eine Verschmutzung der Umwelt verhüten, wobei diese Initiativen auf 
Anfrage Essilor mitzuteilen sind. 

Die Zulieferer der Essilor-Gruppe müssen sämtliche örtlich geltende und 
internationale Normen streng einhalten und sich bereits vor deren Inkrafttreten 
darauf einstellen (beispielsweise REACH in Europa bzw. Conflict Mineral in den 
USA, sowie die örtlichen Umweltverordnungen zum Umgang mit Sondermüll 
oder zur Abwasserbeseitigung,…)
Die Zulieferer der Essilor-Gruppe müssen in der Lage sein, auf Anfrage 
(beispielweise im Rahmen eines Audits) zu gewährleisten, dass ihre 
Dienstleistungen und/oder Produkte die geltenden Normen bezüglich des 
Umweltschutzes, der Hygiene und der Personensicherheit erfüllen.  

3   GESCHÄFTSBEZIEHUNGEN
ZUSAMMENARBEIT 
Die Essilor-Gruppe strebt mit ihren Zulieferern eine Zusammenarbeit 
an, die von den Werten des Vertrauens, der Leistung, der Innovation und 
der Verhütung von Gefahren geprägt ist, wobei alle Beteiligten jedoch ihre 
Unabhängigkeit und Selbstbestimmtheit wahren.
Essilor bringt sich durch verschiedenartige Maßnahmen und Initiativen in 
die Zusammenarbeit ein, an welchen die Zulieferer mitarbeiten und sich 
beteiligen sollen.  

VERHÜTUNG VON INTERESSENKONFLIKTEN
Die Angestellten der Essilor-Gruppe sind ebenso wie die Angestellten 
ihrer Zulieferer gehalten, jeden Fall von möglichen oder nachweislich 
bestehenden Interessenkonflikten, beispielsweise finanzieller und/oder durch 
Verwandtschaftsbeziehungen bedingter Art, zu vermeiden, zu erkennen und 
offenzulegen.  

FORMALE ABWICKLUNG DER VERTRAGLICHEN BEZIEHUNGEN 
Für jeden neuen Auftrag, den ein Mitglied der Essilor-Gruppe übernimmt, 
muss ein offizieller Bestellschein erstellt werden, denn ein solcher stellt das 
rechtswirksame Dokument dar, welches den Geschäftsablauf festlegt und die 
beiden Parteien schützt.
Beide Parteien müssen die vertraglichen Bestimmungen, die Vertraulichkeit 
der Informationen und das geistige Eigentum wahren.
Die gewerblichen und vertraglichen Beziehungen zwischen der Essilor-
Gruppe (oder einer/einem von deren Filialen und/oder Partnern) und ihren 
Zulieferern müssen vom zuständigen Einkaufsleiter überwacht werden. 

QUALITÄT
Die Zulieferer verpflichten sich, die betreffenden Industriestandards und die 
von Essilor festgelegten Qualitätsnormen und Spezifikationen zu erfüllen. 

VERHÜTUNG VON GEFAHREN
Die Verhütung von Gefahren beruht auf vorausschauendem Handeln und 
geht mit dem Teilen bestimmter Information einher, die insbesondere 
Folgendes betreffen: 
•  Pläne zum langfristigen Erhalt der Tätigkeit,
•  Strategieänderungen oder laufende Gerichtsverfahren, die den Bestand 

der Geschäftsbeziehung an sich in Frage stellen könnten,
•  mögliche Schwierigkeiten, welche die Qualität der gelieferten Produkte, 

die Liefermengen oder die Lieferfristen gefährden könnten, 
•  neue Produkte/Technologien oder Dienstleistungen, mittels derer die 

Geschäftsentwicklung langfristig gesichert werden und ein Beitrag zum 
gemeinsamen Erfolg und Wachstum geleistet werden kann.

GUTES BEWIRKEN 
 Die Zulieferer sind mit unserem Bestreben, durch gutes Sehen die 
Lebensqualität zu verbessern, vertraut und tragen auf zweckmäßige 
Weise dazu bei. Den Zulieferern wird die Möglichkeit gegeben, sich an den 
verschiedenen Initiativen und wohltätigen Veranstaltungen zu beteiligen, 
die Essilor organisiert. 
 

4   EINHALTUNG DER 
GESETZLICHEN VORGABEN

Mit der vorliegenden Charta verpflichtet sich der Zulieferer, sorgfältig und im 
Rahmen einer Politik der ständigen Verbesserung sämtliche Maßnahmen zu 
ergreifen, die erforderlich sind, um die gesetzlichen Vorgaben ausnahmslos 
einzuhalten, welche ihre Beziehungen mit der Essilor-Gruppe betreffen.   

Die Essilor-Gruppe legt somit besonderen Wert auf die unten genannten 
Bereiche, in welchen sie auf die Mitarbeit ihrer Partner zählt: 
•  die Erfüllung ihrer Verpflichtungen im Rahmen internationaler Abkommen,  
•  das Einhalten der Regeln des Wettbewerbsrechts,
•  das Einhalten nationaler und internationaler gesetzlicher Bestim-

mungen, die jegliche Formen der Korruption, des Betrugs und der  
Geldwäsche untersagen, sowie der Leitlinien der Essilor-Gruppe zur 
Korruptionsverhütung,

•  das Einhalten der Bestimmungen zum geistigen Eigentum: Näheres dazu 
finden Sie in den Leitlinien der Essilor-Gruppe zum geistigen Eigentum.

r Angestellten.
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